














In einem Mosaikbild ist jedes Glassegment wichtig. So wichtig, wie

ausnahmslos jeder Mensch für Gott wichtig ist und für einen genau

passenden Platz vorbereitet wurde. Deshalb ist auch jeder Mensch von Gott

eingeladen, sich seiner Fähigkeiten entsprechend in dem Werk Gottes,

seiner Gemeinde, einsetzen zu lassen und damit die Schönheit des Werkes

vollkommener zu machen.

Solche Gedanken haben ein Team von sechs individualpsychologisch

ausgebildeten Seelsorgerinnen bewegt, sich diesen Namen zu geben.

Gerne stellen wir uns hier vor: Dorothee Fauser, Vera Hecker, Hilde Huber,

Marlies Rapp, Madeleine Schröder-Wirth, Sabine Wenzel.

Uns ist es ein Anliegen, die Bedürfnisse und die Pflege der Seele mehr ins

Bewusstsein zu bringen. Nach biblisch- jüdischem Verständnis umfasst die

Seele die Bereiche Wille, Verstand und Gefühle. Im griechisch geprägten

Denken wird der Verstand mit dem Geist gleich gesetzt. Der Geist ist jedoch

nach biblischem Verständnis der Teil unserer Persönlichkeit, der mit Gott

kommunizieren kann. Der Geist war tot und kommt durch die Wiedergeburt

zum Leben.

Die Seele hingegen erfuhr ihre Prägung vor diesem Ereignis und braucht

deshalb Heiligung, Reifung und Weiterentwicklung. Das ist ein Prozess der

Versöhnung mit Gott.

Obwohl Gott sich mit uns bereits versöhnt hat, als wir noch Sünder waren,

weiß jeder Christ von einer Zeit in seinem Leben, wo er das

Versöhnungsopfer Jesu für sich angenommen hat. Dadurch wurde das Opfer

erst persönlich wirksam und der Geist des Menschen erneuert. Die Seele

jedoch ist zunächst noch im alten Leben und in den alten Prägungen

verhaftet und muss durch „Ausharren gewonnen werden“ (Lk 21,19), eben

in einem - wahrscheinlich lebenslangen -Prozess.



Mosaik
TEAM

Das Team versteht sich als Begleiter in einem bestimmten Lebensprozess

oder einer Phase des Wachstums, in der die Seele eine Zeit der besonderen

Aufmerksamkeit erleben darf. Eine Zeit, die Anfang und Ende oder

Unterbrechung hat und die Ergänzung ist zu vielen anderen Angeboten der

Gemeinde mit dem Ziel, mehr die liebevolle Gegenwart Gottes erleben zu

können.

Um dafür eine Plattform zu schaffen, werden wir immer wieder Abende

anbieten, an denen wir Fragen nachgehen wollen, die uns selbst auch schon

beschäftigt haben.

Es sind Fragen wie: Welche Berufung habe ich? Wo sind meine Stärken?

Habe ich überhaupt welche? Wenn ja, wie kann ich sie für Gott und

Menschen einsetzen? Wie lebe ich aus der Ruhe? usw.

Das Nachdenken über solche Fragen kann eine Erweiterung des momentan

gelebten Lebens bewirken, sofern eine innere Bereitschaft besteht, dass

unbewusst Gelebtes in das aktive Bewusstsein kommen darf.

Das Unbewusste ist keine dunkle, unfassbare Kraft im Leben, sondern es

sind die der momentanen Erkenntnis verborgenen und unverstandenen

Motivationen, die weitestgehend

unser Denken, Fühlen und Wollen

bestimmen.

Im Nachdenken über Zusammenhänge

des Lebens kann es möglich werden,

eigene Befähigungen, Stärken und sogar

wohltuende Grenzen zu erkennen.

Es ist uns wichtig, Ihnen an den Abenden

stärkende und ermutigende Erfahrungen

zu ermöglichen, weil wir überzeugt sind,

dass Wachstum nur über die individuelle

Stärkung der Person möglich ist.

Ein trauriger, entmutigter, sich

minderwertig fühlender Mensch wird den

Mut für ein erweitertes Leben nicht

aufbringen können.

An dieser Stelle laden wir zu unserem ersten

Abend sehr herzlich ein, der am

stattfinden wird mit dem Thema:

16.April 08 um 19.30

„Entdecke das Original in dir!“

Exkurs:

Die Individualpsychologie wurde

von dem jüdischen Arzt Alfred

Adler begründet.

Aus christlicher Sicht darf man

sagen, dass er, obwohl nicht Christ,

Gesetzmäßigkeiten Gottes in der

menschlichen Seele entdeckte. Die

Individualpsychologie deckt sich in

Vielem mit dem christlichen

Menschenbild.

Der Mensch wird z.B. als

unteilbares Ganzes gesehen, der

Gemeinschaftsgedanke ist sehr

ausgeprägt – der Mensch nimmt

sich wahr in der Beziehung zu

anderen, worin Gott mit

eingeschlossen ist, und findet so

seinen Platz im Leben.

Darüber hinaus traut die

Individualpsychologie dem

Menschen zu, Entscheidungen zu

treffen, und damit Verantwortung

und Konsequenzen zu tragen.

So wird deutlich, dass der freie

Wille des Menschen ein hohes Gut

ist und eine Grenze, die selbst Gott

nicht überschreitet.



April 2008 
Tag Zeit  Geburtstage 

1 Di   Klaus Gutzer 

2 Mi 
8:00 

19:30 
Israelgebet bei Elisabeth Hänßler 
Prophetisches Team Dominik Ritzhaupt ☺ 

3 Do 19:30 „FREI“  

4 Fr 
16:15 
18:00 
18:00 

RR- Starter  
RR- Treff 
Klausur Älteste 

Jonas Gößler ☺ 

5 
Sa 

19:00 Up:date  

6 
So 

9:00 
9:30 

Frühgebet  
Gottesdienst  

Monika Grupp 

7 Mo 
19:30 
19:30 

Gebetsabend 
Stromkreis 

 

8 Di 
15:00 
19:30 

Seniorentreff 
Vortrag  Hilde Huber „Grenzen setzen“ 

Klaus Huber 

9 Mi 8:00 Israelgebet bei Elisabeth Hänßler  

10 Do 
9:30 

13:45 
19:30 

„FREI“ 
Wandern für Jedermann 
ISDD Bibelschule 

 

11 Fr 
16:15 
18:00 

RR- Starter  
RR- Treff  

12 
Sa 

9:00 Mitarbeiterfrühstück  

13 
So 

9:00 
9:30 

12:00 

Frühgebet  
Gottesdienst  
Konferenz-Special: John Bevere 

 

14 Mo 
19:30 
19:30 

Gebetsabend 
Stromkreis 

 

15 Di    

16 Mi 
8:00 

19:30 
Israelgebet bei Elisabeth Hänßler 
MOSAIK- Themenabend 

Luise Schneider 

 



April 2008 
Tag Zeit  Geburtstage 

17 Do 
19:30 
20:00 

„FREI“ 
Soaking @ CGA 

 

18 Fr 
16:15 
18:00 
20:00 

RR- Starter  
RR- Treff 
Lobpreisabend 

 

19 
Sa 

   

20 
So 

9:00 
9:30 

Frühgebet  
Gottesdienst  

 

21 Mo 
19:30 
19:30 

Gebetsabend 
Stromkreis 

 

22 Di   Carlos Rodriquez 

23 Mi 8:00 Israelgebet bei Elisabeth Hänßler  

24 Do 
9:30 

13:45 
19:30 

„FREI“ 
Wandern für Jedermann 
ISDD Bibelschule 

 

25 Fr 
16:15 
18:00 
19:30 

RR- Starter  
RR- Treff 
CiB Chapter Göppingen 

Werner Ruoff 

26 
Sa 

9:30 Frauenfrühstück  

27 
So 

10:00 

 
 
 
der etwas andere Gottesdienst 
 

Bettina Reinert 

Josia Fischer ☺ 

28 Mo 
19:30 
19:30 

Gebetsabend 
Stromkreis 

Maria Gegner 
Waldemar Kanwischer 

29 Di 20:00 Mitgliederversammlung Gerold Tögel 

30 Mi 
8:00 

19:30 
Israelgebet bei Elisabeth Hänßler 
Prophetisches Team 

Ernst Ege 

Silas Fischer ☺ 
 

 

tf2488
Schreibmaschinentext
mit Referentin Monika Fritz
von der Volksmission Geislingen

tf2488
Schreibmaschinentext



Ostersonntag 23.03.08

Matthias

(Matze)

Adolf

Corinna



Taufe

Naomi

Thomas

Cornelia

Petra

Ein Fest für alle!



im

Veranstaltungsort: Sparwieserstr. 47

Christliches Gemeindezentrum Albershausen

Entdecke das Original in dir!

Wenn da nur nicht immer wieder neben den Licht-

die Schattenseiten in meinem Leben wären - in

meinen Gedanken, in meinen Gefühlen, in meinem

Willen.

Tage, in denen ich mich nicht annehmen kann –

und schon gar nicht die Menschen um mich herum.

Dabei brauche ich nichts mehr, als ein „JA“ zu mir

selbst.

Ich weiß es doch, dass ich trotz meiner

Unvollkommenheit geliebt bin von meinem Herrn,

der für mich starb.

Warum dann dieses komplizierte Leben? Wieso

immer Licht und Schatten, Weite und Grenze,

gebahnte Wege und Stolpersteine?

Wenn Ihre Fragen so oder ähnlich klingen, laden wir

Sie ein, mit uns auf Entdeckungsreise zu gehen!

Mittwoch 16. April 2008

19:30 Uhr

Ja, das ist meine Sehnsucht: Ich und alle anderen

sollen es endlich sehen – ich bin ein Original!

Ich möchte es glauben, dass ich einzigartig und

einmalig bin!

Themenabend

Vortrag des CGA

Seelsorgteams

MOSAIK
Der Vortrag ist kostenfrei!

Mosaik



im

Veranstaltungsort: Sparwieserstr. 47

Christliches Gemeindezentrum Albershausen

Grenzen setzen – Freiheit schenken

„Erziehung ist Beispiel und Liebe und sonst

nichts“ (Friedrich Fröbel – Begründer der

Kindergartenbewegung anfangs des 19. Jh.).

Liebe ist das Wichtigste, Vorbild sein das

Zweitwichtigste. Doch beides reicht heute in

der Erziehung nicht mehr aus. Zusätzlich

brauchen Eltern konkretes Handwerkszeug,

auf das sie in Problemsituationen

zurückgreifen können.

Der Abend vermittelt Möglichkeiten der

Grenzsetzung, die das Kind nicht einengen,

sondern es in seiner Entwicklung fördern.

Dienstag 08. April 2008

19:30 Uhr

Das Wort Gottes enthält wichtige Wahrheiten,

die ermöglichen, dass Familienleben nicht

Frust sondern Freude bedeutet.

Gesunde Familien durch

biblische Wahrheiten

Referentin:

Gesundheits-und Kinderkrankenschwester

Hilde Huber
Familienbildnerin

Der Vortrag ist sehr konkret und alltagstauglich

Der Vortrag ist kostenfrei!



Aussen
Dienst

BILD

Ein fröhliches Hallo aus dem „letzten Eck“ Deutschlands,

... es ist ja eigentlich schon faszinierend, dass ich hier „hinten“ sitze

und genau hier meine Lektionen lerne. Doch ich muss echt mal sagen,

dass es genau richtig ist hier zu sein. Ich glaube Herrnhut ist einer

der ruhigsten Orte, die ich kenne und perfekt dafür, sich auf Gott zu

besinnen, auf Seine Stimme zu hören und sich darauf vorzubereiten

was auch immer kommen mag. Und es tut sich was... so langsam

aber sicher.

Momentan arbeite ich ja im Personalwesen, und da nun bald die

Jüngerschaftsschule (DTS) zu Ende geht, gibt es viel zu tun. „Wer

bleibt als neuer Mitarbeiter? Wer braucht ein längeres Visa? Wie kann

man helfen die Missionseinsätze besser auszuwerten? Wie kann man

gemeinsam aus Fehlern lernen und wächst daraus? Wie sieht die

Zukunft aus?“ Meine Aufgabe ist es, für dieses Chaos eine Struktur zu

finden. Und soweit so gut!

Und sonst, ja, es kann gut sein, dass es sich in Richtung Sommer ein

wenig bewegt in meinem kleinen Leben „hier hinten“. Um genau zu

sein bewegt es sich möglicherweise um 830 km. Bereits im Sommer

‘07, doch besonders in den letzten Monaten, haben sich einige Türen

aufgetan, Möglichkeiten ergeben, andere Türen geschlossen und tja,

vielleicht ziehe ich im Juni/Juli nach Amsterdam, um dort bei „Jugend

mit einer Mission“ mitzuarbeiten. Ich werd euch aber ganz sicher auf

dem Laufenden halten, versprochen!

Und privat? Samu und meine Mama waren mich jetzt neulich

besuchen! Das war richtig schön, denn zufällig verirrt sich echt

niemand hierher *grins*

Ich hoffe euch als Gemeinde geht es gut? Ich denk oft an euch und

freu mich jedes Mal, wenn ich eine kleine Nachricht bekomme. Danke!

Seid gesegnet und fühlt euch gedrückt,

eure Johanna



Wander
Gruppe

Wandern für Jedermann 2008

Es sind alle dazu eingeladen, die 5-10 km gehen können

Treffpunkt :CGA - Parkplatz Albershausen

Unsere nächsten Termine sind jeweils 13,45 Uhr

31.01. Gerhard / Lore Fecht

14.02. Werner / Hildegard Ruoff

28.02. Georg / Helma Land

13.03. Günter / Marlies Kaiser

27.03. Hans / Sieglinde Herre

10.04. Gerhard / Rosemarie Wagner

24.04. Jörg / Helga Pfeiffer

08.05. Helmuth / Elisabeth Hoffmann

22.05. Lothar / Marie Jose Reichenecker

05.06. Willy/ Inge Ruoff

19.06. Rolf Zeller

03.07. Lothar / Marie Jose Reichenecker

17.07 Günter / Marlies Kaiser

31.07 Grillen

11.09. Rolf Zeller

25.09. Helmuth / Elisabeth Hoffmann

09.10. Gerhard / Lore Fecht

23.10. Freizeit vom 23.10. bis 26.10.2008

06.11. Gerhard / Rosemarie Wagner

20.11. Manfred / Renate Zerrer

11.12. Weihnachtsessen 12,00 Uhr



Bücher
Tipp

Warum sind viele Christen menschlich so verkümmert?

Warum gibt es in christlichen Gemeinden so viele bittere Konflikte und

Machtkämpfe?

Welche Rolle spielen unsere Gefühle für den Glauben?

Der christliche Glaube zielt auf konkrete Veränderung. Er soll Früchte tragen:

Freude, Friede, Sanftmut, Geduld, Liebe ... Warum funktioniert das in der Praxis

so wenig?

Pete Scazzero beschreibt in diesem Buch Symptome eines Glaubens, der

emotional unreif geblieben ist. Er deckt auf, warum herkömmliche

Vermittlungswege von Glaubenswachstum oft einer Reifung der Persönlichkeit

geradezu im Weg stehen. Und er skizziert den Weg zu einem ganzheitlichen,

erwachsenen Glauben, auf dem die emotionale Reife nicht auf der Strecke

bleibt. Denn er ist überzeugt: „Das größte Geschenk, das die Kirche unserer

Welt machen kann, liegt darin, eine Gemeinschaft von emotional erwachsenen

Menschen zu werden, die gelernt haben, wie man liebt.“

buchhandel.de:

"Eines der größten Geschenke, die die Kirche unserer Welt machen kann, wäre,

wenn wir eine Gemeinschaft von emotional erwachsenen Menschen würden, die

gelernt haben, wie man liebt." (kursiv)

Der christliche Glaube zielt auf konkrete Veränderung. Er soll Früchte tragen:

Freude, Friede, Sanftmut, Geduld, Liebe, Demut, Erbarmen. Warum funktioniert

das in der Praxis so wenig?

Dieser Frage muss Peter Scazzero sich stellen, als nach Jahren als Christ und

Pfarrer seine Ehe wie seine Gemeindearbeit zu scheitern drohen. Und nichts

von all den christlichen Bewältigungsstrategien, die er kennt, hilft ihm heraus

aus Zorn, Hass und Depression.

Die Krise zwingt ihn, hinter die eigene christliche "Fassade" zu blicken - und er

entdeckt jene Tiefenschichten, die in all den Jahren von seinem Glauben noch

gar nicht berührt worden waren. Emotionale Unreife hindert ihn daran, im

Glauben weiterzuwachsen. Und er ist kein Einzelfall.

In diesem Buch deckt Scazzero auf, was mit den herkömmlichen

Vermittlungsmethoden von "Glaubenswachstum" in unseren Gemeinden nicht

stimmt. Er beschreibt die verbreiteten Symptome einer emotional unreifen

Spiritualität und skizziert den Weg zu einer ganzheitlichen authentischen

Spiritualität. Sehr konkret gibt er Hilfen dazu, wie es gelingen kann.

Scazzero, Peter

224 Seiten, Paperback,

EUR 14,95

Glaubensriesen – Seelenzwerge

Geistliches Wachstum und emotionale Reife
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Ruth Kick
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07161/5048450
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Fax 07161/6068178

Email r.kick@c-g-a.de

07161/6068159
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Wir haben uns Gemeindezentrum genannt,

weil wir im üblichen Sinn keine Ortsgemeinde

sind. Die meisten unserer Besucher kommen

von überall her, von Donzdorf bis Reichenbach,

von Owen bis Plüderhausen.

Die ersten Anfänge des Zentrums gehen zurück

auf eine kleine Gemeinde, die noch im Krieg

von der weltweiten Bewegung ‘Church of God’

(heute weltweit ca 10 mio Mitglieder) gegründet

wurde. Seitdem hat sie innerlich und äußerlich

große Veränderungen mitgemacht und durfte

immer wieder bewegende Erfahrungen mit Gott

machen. Wenn wir heute gefragt werden, was

unser vordringliches Anliegen ist, würden wir es

etwa so umschreiben:

Wer wir sind und was wir wollen ...

Christliches Gemeindezentrum Albershausen

Wir sehen es als unseren Auftrag an, alles zu tun, dass

Menschen durch eine herzliche Gemeinschaft mit Gott

sein übernatürliches Eingreifen erleben und durch eine

liebevolle Gemeinschaft untereinander andere Menschen

für Jesus gewinnen.

Frage dich nicht, was die Welt

braucht. Frage dich lieber,

was dich lebendig macht, und

dann gehe hin und tue das

Entsprechende.

Denn die Welt braucht nichts

so sehr wie Menschen, die

lebendig geworden sind.

Gil Bailie




